
Privathaftpflicht-Test: Besserer Schutz
für weniger Beitrag

Die private Haftpflichtversiche-
rung zählt zu den wichtigsten
Versicherungen überhaupt. Sie
leistet, wenn Versicherte Dritten
etwaaufgrundeinesUnfalls oder
einer Unachtsamkeit Personen-,
Sach- oder Vermögensschäden
zufügen.
Aktuell sollen die Tarife güns-

tiger und gleichzeitig leistungs-
stärker sein als noch vor fünf
Jahren. Das hat „Finanztip“ in
einem aktuellen Vergleich von
38 Tarifen 28 unterschiedlicher
Anbieter herausgefunden. Wer
bereits versichert ist, für den
könnte sich darum ein Wechsel
lohnen.
Während der günstigste leis-

tungsstarke Tarif für Familien
2021 noch 55 Euro pro Jahr kos-
tete, seien es derzeit nur 37 Euro.
Für Singles sei der Betrag von 37
auf 25 Euro gesunken. „Im
Schnitt gibt es guten Schutz heu-
te für etwa zehnEuroweniger als
vor fünf Jahren, bei insgesamt
besseren Leistungen“, sagt Hen-
riette Neubert, „Finanztip“-Ex-
pertin für Sachversicherungen.

Neubert zufolge kann es sich da-
rum lohnen, denVersicherungs-
schutz gelegentlich auf den Prüf-
stand zu stellen und bei einem
besseren Angebot zu wechseln.

Privathaftpflicht: Das sollte
sie mindestens leisten
Doch der Preis alleine sollte
nicht Entscheidungskriterium
sein. Der Verbraucherzentrale
Bundesverband empfiehlt, da-
rauf zu achten, dass die Privat-
haftpflichtversicherungen min-
destens folgende Kriterien er-
füllt:
● Die Deckungssumme sollte
pauschal bei mindestens 10,
besser 50 Millionen Euro lie-
gen.

● Der Schutz sollte weltweit gel-
ten - zumindest für Auslands-
aufenthalte von bis zu einem
Jahr. Für die Europäische
Union sollte er ohne zeitliche
Begrenzung sein.

● Bei einer Familienversiche-
rung sollten volljährigeKinder
bis zu einem Jahr nach dem
Abschluss der Ausbildung mit

versichert sein.
● Der Verlust fremder Schlüssel
sollte abgedeckt sein, ebenso
Mietsachschäden an gemiete-
tenRäumenundGebäudenbis
mindestens 500.000 Euro.

● Forderungsausfalldeckung:
Die Police sollte auch dann
haften, wenn Ihnen andere
einen Schaden zufügen, die
nicht versichert sind und den
Schadennicht begleichen kön-
nen.

● Sinnvoll kann bei kleinen Kin-
dern (bis zum siebten Lebens-
jahr) oder demenzerkrankten
Personen im Haushalt zudem
eine Deckungserweiterung für
diese sogenannten deliktunfä-
higen Personen sein.
Die Anforderungen von „Fi-

nanztip“ gingen imTest teilweise
sogar darüber hinaus. Berück-
sichtigt wurden nur Anbieter,
deren Tarife online abschließbar
waren und eine pauschale Versi-
cherungssumme von 50 Millio-
nen Euro enthielten. Die Selbst-
beteiligung lag im Test bei 150
Euro. (DPA)

Kleiner Unfall mit einer Glasscheibe? Die private Haftpflichtversi-
cherung deckt Personen-, Sach- und Vermögensschäden ab.
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